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Zentrale Gesundheitsrisiken im Zusammenhang 
mit dem Klimawandel 

Quelle: Haines, Andy (2019): 
The Imperative for Climate 
Action to Protect Health. S. 267
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Klimawandel und ökologische Nachhaltigkeit

� Anstrengungen bei Klimaanpassung, Klimaschutz und ökologische 
Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen steigern

� Verschiedene Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten innerhalb der 
Bundesregierung

� Vielfältige Partner und Anknüpfungspunkte  - national, EU und 
international

� Beitrag des Gesundheitswesen zur Klimaneutralität bis 2045 in 
Deutschland sowie europäischen und internationalen Verpflichtungen
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Thematische Schwerpunkte

Aktionsfeld Klimaschutz und 
Ressourceneffizienz 
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Energie- und 
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Hygiene, Müll, 

Beschaffung,  …. 

Aktionsfeld 
Gesundheit und 

Umwelt

Umwelteinflüsse 
sind als 

Risikofaktoren  
berücksichtigt, 

Weiterentwicklung 
Aktionsprogramm 

Umwelt und 
Gesundheit (mit 

BMUV und BMEL); 
Environmental 

Public Health ist 
gestärkt 

→ Querschnittsthemen: Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren und Disziplinen 

Generierung von 
Evidenz; 

Aufklärung / 
Information der 
Bevölkerung / 

Fachkräfte; 
Prävention und 
Klimawandel 
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Stärkung ÖGD
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→ Internationale Themen: Prozesse, Initiativen auf internationale Ebene einbeziehen 
und nutzen
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Aktionsfeld ökologische Nachhaltigkeit und 
Ressourceneffizienz im Gesundheitswesen 

Ziel: Klimaneutralität des Gesundheitswesens bis spätestens 2045

Prüfung freiwilliger Vereinbarungen, 
übergeordnete Leitsätze, einschlägige 

Regelungen

Good Practice und Erkenntnisse 
verbreitern

Impulse zum Kultur- und 
Paradigmenwechsel

Sensibilisierung, Austausch und 
Vernetzung mit relevanten Akteuren 

Evidenz generieren und auswerten
 

Ressortübergreifende Aktivitäten 
unterstützen und nutzen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

ute.winkler@bmg.bund.de


